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Anm
eldung zum

 Sym
posium

»Jegliches hat seine Zeit – zum
 Zeitbegriff in der Palliativm

edizin« 
am

 12. Juni 2010

Ich nehm
e am

 Sym
posium

 m
it              Personen teil. 

 

 Stem
pel /

 U
nterschrift

Ausführliche Informationen fi nden Sie im 
Internet auf: www.zentralklinik.de

Die Veranstaltung wurde von der Landesärztekammer 
Thüringen für das Fortbildungszertifi kat anerkannt 
und mit 7 Punkten der Kategorie A bewertet. 

Es werden keine Teilnahmegebühren erhoben.

Für die Teilnahmebestätigung auf der beiliegenden 
Anmeldekarte und Rücksendung bis zum 
04. Juni 2010 wären wir Ihnen aus organisatori-
schen Gründen dankbar.
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Wissenschaftliche Leitung

Dr. med. Christina Müller
Zentralklinik Bad Berka

Moderator

Thomas Bille
Journalist und Moderator, MDR Figaro

Zeit und Ort

Sonnabend, den 12. Juni 2010
9.00 — 15.30 Uhr

Zentralklinik Bad Berka GmbH
Kultur- und Kongresshaus

Station 33
Robert-Koch-Allee 9
99437 Bad Berka

Anfahrt und Lage
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Symposium
»Jegliches hat seine Zeit – 
zum Zeitbegriff in der 
Palliativmedizin«
Sonnabend, den 12. Juni 2010
Zentralklinik Bad Berka

Wenn Sie einen interessanten oder problematischen 
Fall zur Diskussion stellen möchten, lassen Sie es uns 
bitte wissen. Bei der Darstellung sind wir Ihnen gern 
behilfl ich. 

Klinik für Palliativmedizin 
Sekretariat

���������� 036458 –51901
������� � sek.pal@zentralklinik-bad-berka.de
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Einladung zum Symposium

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir möchten Sie herzlich zu unserem nunmehr 
6. palliativmedizinischen Symposium, welches am 
Samstag, dem 12.06.2010, in der Zentralklinik Bad 
Berka stattfi nden wird, einladen.

In den bisherigen Symposien haben wir die Themen-
felder von Macht und Ohnmacht, Ganzheitlichkeit, 
Autonomie, Selbstbestimmung und Würde sowie 
Evidenz und Empathie behandelt. Im ersten palliativ-
medizinischen Symposium im Jahr 2005 ging es um die 
Frage »Wie viel Onkologie braucht die Palliativmedizin?«.

Kritisch haben wir uns mit diesen Themen auseinan-
dergesetzt und dank hochkarätiger Referenten und 
angeregter Diskussionen gelang immer auch eine 
gewisse Annäherung an die gestellten Fragen. 

In diesem Jahr nun geht es um den Zeitbegriff in der 
Palliativmedizin.

Zeit ist auf Palliativstationen ein ganz besonderes Gut. 
Denn wenn die Lebenszeit knapp wird, dann wird sie 
zum Thema für uns als professionelle Helfer, besonders 
aber für die betroffenen Patienten, die sich mit der 
Begrenztheit ihrer Lebenszeit arrangieren müssen und 
für ihre Angehörigen, die darum wissen. 

Was aber ist eigentlich Zeit?

Sie sind herzlich eingeladen, gemeinsam mit einem 
Philosophen und Theologen, einer Trauerwissenschaft-
lerin, einem Soziologen, einem Hämatoonkologen und 
mit uns, dem Team der Klinik für Palliativmedizin der 
Zentralklinik Bad Berka, in einen Diskurs zum Zeitbegriff 
zu treten. 

Auch diesmal werden Veranstaltung und Podiumsdis-
kussion von Thomas Bille, Journalist und Moderator des 
MDR Figaro, mit dem Ihnen bereits bekannten Esprit 
moderiert werden. 

 

 

Dr. med. Christina Müller
Chefärztin
Klinik für Palliativmedizin

Univ.-Prof. Dr. med. B. Ulshöfer
Vorsitzender
Tumorzentrum Erfurt

Das Symposium »Jegliches hat seine Zeit – zum 
Zeitbegriff in der Palliativmedizin« ist eine Zusam-
menarbeit zwischen der Zentralklinik Bad Berka 
und dem Tumorzentrum Erfurt.

Programm

9.00 Uhr
Begrüßung und Eröffnung
N. Presselt, Bad Berka

9.10 Uhr
»Zeit ist nicht Zeit« - Einführung zum Thema 
Christina Müller, Bad Berka

9.30 Uhr
»Zeit und Ewigkeit – Philosophische Anmerkungen« 
E. Tiefensee, Erfurt

10.00 Uhr
»Ich will nur 7 Tage, sieben...«
Ruthmarijke Smeding, Liverpool

Kaffeepause

11.00 Uhr
»Zeitgewinn bei Krebspatienten« 
W. Hiddemann, München

11.30 Uhr
»Zeit um loszulassen«
J. Eiche, Eisenach

12.00 Uhr
»Zeit zum Sterben«
T. Schreiber, D. Hammer, Christina Müller, Bad Berka

Mittagspause

13.30 Uhr
»Was gebraucht wird: Unbewirtschaftete Zeit« 
R. Gronemeyer, Gießen

14.00 Uhr 
Podiumsdiskussion mit allen Referenten
Moderation: Th. Bille, MDR Figaro

15.00 Uhr
Schlusswort
Christina Müller, Bad Berka

Referenten

Dr. med. J. Eiche
Chefarzt der Klinik für Anästhesiologie und 
Intensivmedizin des St. Georg Klinikums Eisenach

Prof. Dr. med. R. Gronemeyer
Institut für Soziologie 
der Justus-Liebig-Universität Gießen

Dr. med. D. Hammer
Oberarzt der Abteilung für Intensiv- und Notfallmedizin 
der Zentralklinik Bad Berka

Prof. Dr. med. W. Hiddemann
Direktor der Medizinischen Klinik III
Klinikum der Universität München-Großhadern 

Dr. med. Christina Müller
Chefärztin der Klinik für Palliativmedizin
der Zentralklinik Bad Berka

Prof. Dr. med. N. Presselt
Ärztlicher Direktor und Chefarzt der Klinik für Thorax- 
und Gefäßchirurgie der Zentralklinik Bad Berka 

PD Dr. med. T. Schreiber
Chefarzt der Abteilung für Intensiv- und Notfallmedizin 
der Zentralklinik Bad Berka

Ruthmarijke Smeding
Senior Education Psychologist, Marie Curie Palliative 
Care Institute Universität Liverpool/England 

Prof. Dr. E. Tiefensee
Theologe/Philosoph
Katholisch-Theologische Fakultät, Universität Erfurt

Für das Lunchbuffet und Getränke sorgt
das Team der Station 33. Alter Grabstein auf dem Friedhof von Niederzimmern, Thüringen


